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Wiedereröffnung nach Umgestaltung 

Drei Tage wird auf dem Marktplatz gefeiert 

 

 
Wird am Freitag nach fast einjähriger Umgestaltung wiedereröffnet: der Marktplatz im Herzen von Lüdinghausen. Foto: Anne Eckrodt 

Lüdinghausen - Fast ein Jahr lang hatten Bauarbeiter und Archäologen auf dem Marktplatz das Sagen. Am Freitag (21. Juli) kehren 

die Händler zurück. Und nicht nur die: Drei Tage lang wird die Wiederöffnung von Lüdinghausens guter Stube gefeiert. 

Von Anne Eckrodt 

Es ist geschafft: Nach fast einem Jahr sind die Umbauarbeiten auf dem Marktplatz beendet. Lärm, Dreck, Umwege und andere 

Unannehmlichkeiten für Anlieger, Geschäftsleute und Passanten sind passé. Lüdinghausens gute Stube präsentiert sich mit einem 

neuen, modernen Gesicht. Kostenpunkt: rund 1,2 Millionen Euro. Die muss die Stadt nicht alleine stemmen, 60 Prozent davon 

werden aus Mitteln des Regionale-Projekts „WasserBurgenWelt“ gefördert. 

Fotostrecke: Marktplatz Lüdinghausen in alten Ansichten 

Pünktlich zur Wiedereröffnung am heutigen Freitag kehren auch die Marktbeschicker auf das Areal, das zuletzt in den 1980er 

Jahren umgestaltet wurde, zurück. Bereits ab 8 Uhr bieten sie ihre Waren an. Die offizielle Feier beginnt um 10.40 Uhr mit Musik 

des Duos Mathias Beckmann (Trompete) und Erick Jose Paniagua Alvarado (Bass). Mit der Begrüßung durch Bürgermeister 

Richard Borgmann um 11 Uhr beginnt der eigentliche Festakt. Dazu gehören eine Podiumsdiskussion mit 

Regierungsvizepräsidentin Dorothee Feller, Landrat Dr. Christian Schulze Pellengahr, Regionale-Geschäftsführerin Uta Schneider, 

Verwaltungschef Borgmann und Landschaftsarchitekt Stephan Bracht sowie die Segnung des Platzes durch Pfarrerin Silke 

Niemeyer und Pfarrer Benedikt Elshoff. Gegen 12.30 Uhr klingen Feier und Wochenmarkt aus. Am Samstag (22. Juli) geht es von 

10.30 bis zum späten Nachmittag mit einem musikalischen Markttreiben und einem Programm für die ganze Familie weiter. Und 

am Sonntag (23. Juli) bittet die Bürgerstiftung ab 9.30 Uhr zum ersten Bürgerbrunch auf dem Marktplatz. Allerdings: Alle 40 

Tische sind bereits reserviert. 

Blick zurück auf 1984 

Als der Marktplatz vor über 30 Jahren, am 23. Juni 1984, nach der Fertigstellung an die Bevölkerung übergeben wurde, waren die 

Bürger vor dem Feiern erst einmal aufgerufen, sich sportlich zu betätigen: Bei einer Sternfahrt per Rad sollten sie sich den 

notwendigen Appetit und Durst holen, war damals in den Westfälischen Nachrichten zu lesen. 

 


